
Antrag 

Antrag auf Anerkennung der Hochschulgruppe “HuG” (Humboldt und Glaube) 
an der Humboldt-Universität zu Berlin als Hochschulgruppe 

 
Liebes Studierendenparlament, liebes Präsidium, 
hiermit stellen wir als Studierende der HU gem. § 5 I S. 1 der Geschäftsordnung des 
Studierendenparlaments einen Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe gem. 
§ 18 II S. 3 Nr. 2, Nr. 4, Nr. 5, Nr. 6 BerlHG. 
 
Beschlusstext:  
Das Studierendenparlament möge beschließen: Die Hochschulinitiative “HuG” 
(Humboldt und Glaube) als Hochschulgruppe an der Humboldt-Universität zu Berlin 
anzuerkennen.   
 
Begründung:    
Als Hochschulgruppe kreieren wir einen Raum für Studierende jedweder Herkunft, 
und Weltanschauung, sich über religiöse, vorrangig christliche, Themen und Fragen 
des Lebens auszutauschen. Es soll ein Angebot geschaffen werden, welches das 
Campusleben stärkt und Studierende über ihren Fachbereich hinaus miteinander 
verknüpft. Dies geschieht durch wöchentliche Gruppentreffen und Mensa-
Gebetstreffen, welche auch seit mehreren Jahren schon bestehen. An der Uni 
konnten wir bisher noch nicht besonders aktiv sein, sehen aber gerade dafür einen 
Bedarf. 
 
Im Zuge der Gruppentreffen wollen wir zu regelmäßigen Vortrags- oder 
Diskussionsabenden einladen. Behandelt werden dabei relevante Themen unserer 
aktuellen Lebenssituationen als Studierende, wie den Umgang mit Druck, das 
Miteinander am Campus und im Privaten oder Fragen der Wissenschaft und des 
Glaubens. Zum einen sollen Christ:innen der HU eine Plattform bekommen, sich 
miteinander zu verknüpfen. Zum anderen wollen wir durch unsere Aktivität an der 
HU die Möglichkeit eines interreligiösen Dialogs für Studierende in Berlin 
ermöglichen und zur aktiven Diskussion über Fragen des Lebens und des Glaubens 
ermutigen.  
 
Aktionen am Campus, die wir veranstalten wollen, sind Stände, an denen wir zum 
Beispiel Kaffee verschenken, Fahrradwartung anbieten und so Menschen im Sinne 
der Nächstenliebe einfach etwas Gutes tun.  
Zusätzlich werden wir ehrenamtliche Engagements von Studierenden für Bedürftige 
organisieren. Damit wird auch das Bewusstsein für einen Dienst am und an der 
Nächsten unter Studierenden in Berlin gesteigert. 
 



Die wöchentlichen Gruppenabende wollen wir gemeinsam mit den 
Hochschulgruppen CampusConnect Berlin, Hochschul-SMD Berlin und Studierende 
für Christus Berlin austragen. Als Studierende der HU ist es unser Herzensanliegen, 
gemeinsam und überkonfessionell eine Atmosphäre zu ermöglichen, in der jede 
Person sich willkommen fühlt und wir einander inspirieren und gewinnbringend 
hinterfragen können. Wir haben zudem einen Fokus auf internationale Studierende, 
dies äußert sich durch das gemeinsame Feiern internationaler Feiertage und 
“International Dinners”. 
 
Von der Anerkennung als Hochschulgruppe der Humboldt-Universität zu Berlin 
erhoffen wir uns eine erhöhte Sichtbarkeit an der Universität, sodass mehr 
Studierende und potenziell Interessierte von unserem Angebot erfahren. 
Außerdem erhoffen wir uns einen unkomplizierten Zugang zu Räumlichkeiten, 
sowohl für die wöchentlichen Treffen als auch für Hörsaalvorträge, sowie die 
Möglichkeit an der Universität für größere Veranstaltungen zu werben.  
Wir verfolgen keinerlei kommerzielle Ziele. 
 
 
Wir hoffen auf Zustimmung, freundliche Grüße 
 
HuG (Humboldt und Glaube), i.A. 
 
Hanna Eich 
 
Laurin Waldeck 
 
Paul de Lamboy 
 
Prisca Seidel 
 
 
 
Berlin, den 29.01.2024   
Wir stehen Ihnen gerne auch jederzeit per E-Mail zur Verfügung: 
hanna.eich@student.hu-berlin.de; waldeckl@hu-berlin.de  
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